
Technik zum Staunen – Besuch im Deutschen Museum 

Am Mittwoch den 19.6. besuchten die beiden fünften Klassen im Rahmen des 

Mathematikunterrichts das Deutsche Museum in München. Die Aufregung war groß: 

Für Viele war es die erste Zugfahrt, das erste Mal München und das Deutsche 

Museum aufgrund seiner Größe sowieso beeindruckend.  

Im Deutschen Museum angekommen, erhielten die Klassen zunächst eine 

Überblickführung in kleinen Gruppen. Obwohl nur 3 von 6 Stockwerken wegen 

Umbau geöffnet waren, staunten sie nicht schlecht über die vielen 

Ausstellungsstücke und Bereiche der Technik: Raumfahrt, Flugzeuge, Optik, Medizin, 

Kryptologie, Musik, Landwirtschaft und vieles weitere. Bei der Führung wurde auf 

besonders spannende Dinge hingewiesen: Wie ein Stück Mond, die Frage wie 

Astronauten zur Toilette gehen und wir hörten auch, dass viele Erfindungen leider im 

Zusammenhang mit Krieg entwickelt wurden. So konnten sie zum Beispiel selbst 

eine Geheimschrift enträtseln, die schon von den alten Griechen zu Kriegszeiten 

erfunden wurde. 

 

Auf einen freien Rundgang in Kleingruppen im Anschluss, konnten die Schülerinnen 

noch einmal die Ausstellungsräume besuchen, die sie besonders interessierten. Im 

Bereich Gesundheit sahen sie sich ihren Körper dank eines Scanners von Innen an, 

bewegten eine Prothese, ließen in der Atomphysik die Magnetteilchen tanzen, sahen 

sich in der Optik auf dem Kopf oder flogen mit einem Flugsimulator. Besonders die 

Mitmachstationen wurden fleißig und mit großer Freude ausprobiert.  

So erhielten die Mädchen einen breiten Einblick in die Welt der Technik und kamen 

am Abend zwar erschöpft, aber mit viel zu erzählen, dutzenden Fotos und 

erstaunlichen Eindrücken nach Hause zurück.  


